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Betreff 
Initiativen zur Förderung der Solarenergie 
 
 
 
Erläuterungen: 
  
In der Sitzung des Umwelt-, Planungs- und Verkehrsaussschusses am 06.04.2011 wurden seitens 
der Verwaltung unter dem Titel „Solardachbörse der Stadt Sankt Augustin“ u. a. folgende Dinge zur 
Beschlussfassung vorgelegt: 

• Weiterführung der Verhandlungen der Projektgruppe „Klimaschutz“ mit der EVG bzgl. eines 
Bürgerdarlehensmodells zur Finanzierung der Solardachnutzung. 

• Weiterführung der Verhandlungen der Projektgruppe „Klimaschutz“ mit dem Sankt  
Augustiner Unternehmen TK Energy zum Aufbau einer Solargenossenschaft. 

Ergebnisse aus diesen Verhandlungen liegen dem Ausschuss indes noch nicht vor. 
 
Der Ausschuss für regionale Wirtschafts- und Strukturförderung des Rhein-Sieg-Kreises hat in  
seiner Sitzung am 02.02.2012 die Beteiligung des Kreises an der Gründung einer interkommunalen 
Bürgerenergiegenossenschaft im Rhein-Sieg-Kreis nach dem Vorbild und aus der BürgerEnergie 
Siegburg eG. heraus beschlossen (BürgerEnergie Rhein-Sieg eG.). Bisher werden sich fünf  
Kommunen aus dem Rhein-Sieg-Kreis an der Genossenschaft beteiligen. Sankt Augustin gehört 
bisher nicht dazu. 
 
 
 
 

Ihr/e Gesprächspartner/in: Martin Metz, Christian Günther 
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Fragestellungen: 
 
 
1.) Wie sieht das Konzept der EVG für die Umsetzung eines Bürgersolarprojekts aus? 
 
2.) Wie soll die Anpachtung städtischer Dächer organisiert werden? 

 
3.) Wie ist der Stand der Verhandlungen mit dem Unternehmen TK Energy bzgl. eines  

Solargenossenschaftsmodells? 
 
4.) Welche Auswirkungen werden nach Einschätzung der Stadt die von der Bundesregierung  

vorgesehenen Änderungen der Förderungen im Solarsektor auf die bürgerschaftlichen Modelle 
zeigen? 

 
5.) Welche Position vertritt die Stadt Sankt Augustin betreffend die geplante interkommunale  

Bürgerenergiegenossenschaft im Rhein-Sieg-Kreis (BürgerEnergie Rhein-Sieg eG.)?  
Prüfen Stadt und/oder EVG eine Beteiligung? 

 
 
 
 
gez. Martin Metz                     gez. Christian Günther 
 
 


